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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heimspiel 
der Westfalenliga-Saison 2008/2009 
gegen den SuS Stadtlohn heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an Mannschaft, Trainer, 
Offizielle und an die mitgereisten Fans 
unserer Gäste aus Stadtlohn. 

Das letzte Heimspiel gegen den SC Pa-
derborn 07 U23 ist noch in frischer Er-
innerung – vielleicht etwas zu „frisch“, 
um die entsprechende Enttäuschung bis 
heute komplett verarbeitet zu haben. 
Bereits zum wiederholten Male (nach 
der zweiten Halbzeit in Wiedenbrück) 
hat unsere Mannschaft eine Halbzeit 
abgeliefert, die wir einfach nicht klag-
los hinnehmen können. Und auch die 
Mannschaft sollte dies nicht tun, denn 
mit solchen Vorstellungen verspielt sie 
innerhalb kürzester Zeit alle in den er-
sten Partien erworbenen Sympathien. 
Ich denke das wissen „Rammel & Co.“ 
aber auch, denn niemand hat im An-
schluss an dieses Spiel nach irgend-
welchen fadenscheinigen Ausreden ge-
sucht. Ich behaupte einfach mal, dass 
wir Paderborn im 1:1-Spielervergleich 
sogar überlegen sind. Nur nutzt das 
alles nichts, wenn speziell die Laufbe-
reitschaft und taktische Disziplin nicht 
vorhanden ist, bzw. eingehalten wird. 
Wir sind in den ersten 30 Minuten ge-
radezu „überrannt“ worden. Von einer 
Grundordnung, respektive der einge-
forderten Kompaktheit war nichts zu 
sehen. Das wir in der zweiten Halbzeit 
die größeren Spielanteile hatten, ei-
nen Elfmeter nicht verwerten konnten 
und zu ein paar Torchancen kamen ist 
„geschenkt“. Wir haben erneut die ver-
diente Quittung in Form von null Punk-
ten erhalten.

Natürlich ist uns Verantwortlichen auch 
bewusst, dass unsere „neue Mann-
schaft“ mit einer undankbaren und si-
cherlich unverschuldeten Hypothek aus 
der vergangenen Katastrophen-Saison 
belastet ist, aber wir haben bei jeder 
Neuverpflichtung darauf hingewiesen, 
dass wir uns eine solche Einstellung auf 
dem Platz nicht mehr erlauben können. 
Wir sind mit einem klaren Ziel angetre-
ten, welches da lautet, mit attraktivem 
Fußball unsere Fans und Zuschauer, 
vor allem aber auch die lokalen Spon-

soren neu zu gewinnen. Nun wird uns 
die Definition von „attraktivem Fuß-
ball“ schon wieder als „nicht konkret 
genug“ vorgeworfen. Ich denke, dass 
unser Aufsichtsratsvorsitzender in sei-
nem heutigen SVmagazin-Interview da-
rauf die richtige Antwort gibt. Es macht 
auch keinem Verantwortlichen Spaß, 
die Mannschaft unverhältnismäßig zu 
kritisieren oder schlecht zu reden. Die 
Jungs wissen selber, dass sie in dieser 
Liga mit ihren individuellen Stärken si-
cherlich zu den besten Mannschaften 
gehören. Nur müssen diese Stärken ab 
sofort wieder energischer gebündelt 
und dem Teamerfolg untergeordnet 
werden. 

Die Tabelle lügt auf jeden Fall nicht, um 
einmal das beliebte „Phrasenschwein“ 
zu füttern, und wir sollten zusehen, 
dass wir die ersten zwei Teams nicht 
bereits nach einem Saisondrittel aus 
den Augen verlieren. Ich möchte da-
bei nicht ganz so weit wie unser Auf-
sichtsratsvorsitzender gehen, der nun 
direkt eine „Siegesserie“ fordert, aber 
die kommenden Aufgaben werden 
schon zeigen, wohin unser Weg – und 
das ist wichtig: in dieser Saison und 
auch in der Zukunft, denn das Thema 
„heimische Sponsoren“ ist weiterhin 
als sehr kritisch zu beurteilen – geht. 
Spielen wir nämlich um einen „guten 
Mittelfeldplatz“, brauchen wir den ge-
waltigen (ehrenamtlichen und finanzi-
ellen) Aufwand sicherlich nicht weiter 
zu fahren. Ich wünsche mir, dass unsere 
Mannschaft die vielen kritischen Töne 
in positive Energie umsetzt, um uns al-
len zu zeigen, dass wir im Unrecht sind, 
bzw. in unserer Enttäuschung die Lage 
falsch beurteilen.

Das geht natürlich nur über den sport-
lichen Erfolg. Und schon heute wird es 
der SV Lippstadt 08 nicht einfach ha-
ben, diesen gegen einen starken Geg-
ner aus Stadtlohn einfahren zu können. 
Die Mannschaft des Trainer-Gespanns 
Frank Bajorath und Michael Graver-
mann kommt hochmotiviert und im 
Bewusstsein gegen Wiedenbrück bes-
ser abgeschnitten zu haben als der SV 
08 zum Waldschlösschen. Die äußerst 
positive Statistik der Heimvergleiche 
gegen den SuS Stadtlohn wird jeden-
falls nicht ausreichen, um dem Gegner 
Respekt einzuflößen. Wir müssen zu 
unserem temporeichen Kombinations-
fußball zurück kehren, die notwendige 
Aggressivität in den Zweikämpfen an 
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den Tag legen und vor allem mal wieder 
konsequenter im Abschluss sein.

In der Hoffnung, dass uns dies gelingt, wün-
sche ich Ihnen spannende und faire 90 Mi-
nuten. Als Verantwortlicher des SV Lippstadt 
08 natürlich verbunden mit dem dringend 
benötigten Erfolgserlebnis in Form von drei 
Punkten. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

eigenen Nachwuchs. „Wir setzen damit die 
Arbeit von Rob Reekers fort, der sich für die 
Förderung unserer Jugendarbeit eingesetzt 
hat. Es ist das erklärte Ziel des Vereins, unse-
re A-Jugendlichen, die in der Landesliga schon 
eine gute Rolle spielen, an uns zu binden und 
deren Potenzial zu nutzen“, erklärt Bajorath. 
Neben Gravermann sollen vor allem Offensiv-
spieler Mike Holtheuer und Rainer Hackenfort, 
die vom NRW-Liga-Club SV Schermbeck nach 
Stadtlohn gewechselt waren.

Trotz des eher stotternden Starts hat der SuS 
Stadtlohn schon nachgewiesen, über welches 
Potenzial die Mannschaft verfügt. Mit zwölf 
Treffern liegen die Blau-Weißen im Mittelfeld 
der Tor-Statistik der Westfalenliga. „Es hätten 
schon einige mehr sein können. Wir haben in 
jeder Partie viele Chancen, nutzen sie aber 
noch nicht konsequent“, sagt der Stadtlohner 
Übungsleiter. Von seiner Seite ist alles da-
für getan, dass es bald wieder mehr Tore für 
den SuS werden. „Ich will, dass meine Spie-
ler Freude am Fußball haben und nach vorne 
spielen. Da sehe ich mir lieber ein 5:4 an als 
ein mageres 1:0“, so Bajorath.    Text: MSPW

Mit dem SuS Stadtlohn stellt sich ein 
langjähriger Oberliga-Konkurrent beim 
SV Lippstadt 08 vor. Die Mannschaft 
des Trainer-Gespanns Frank Bajorath 
und Michael Gravermann wird die bishe-
rige Bilanz und damit auch den eigenen 
schwächeren Saisonstart aufpolieren 
wollen. Sechs Mal waren die Blau-
Weißen aus Stadtlohn am Lippstädter 
Waldschlösschen zu Gast, keinen ein-
zigen Vergleich konnten sie dabei ge-
winnen. Vor dem erneuten Gastspiel in 
Lippstadt sprachen wir mit SuS-Trainer 
Frank Bajorath.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Bajorath! Gegen den Auf-
stiegsfavoriten SC Wiedenbrück 2000
unterlag der SuS Stadtlohn zuletzt 0:2. 
Wie fällt Ihr Fazit aus?

Frank Bajorath  Eigentlich trotz der Nie-
derlage recht positiv. Wir haben gut mit-
gespielt, uns auch gegen den Favoriten 
nicht versteckt. Der SCW hatte zwar die 
reifere Spielanlage, wir hatten aber un-
sere Chancen. Für die Nachlässigkeiten 

im Torabschluss sind wir dann bestraft 
worden. Vielleicht war Wiedenbrück 
auch nicht zu 100 Prozent konzentriert, 
so dass wir ganz gut mitspielen konn-
ten.

SVmagazin Ihre Mannschaft soll laut 
Vereinsseite um Platz fünf mitspielen. 
Nach sieben Spielen steht Stadtlohn auf 
dem zehnten Platz. Mit dem Abschnei-
den können Sie nicht zufrieden sein!

Frank Bajorath Nein, bin ich auch nicht. 
Wir müssten drei bis sechs Zähler mehr 
auf dem Konto haben. Für einen der er-
sten Plätze wird es wohl nicht reichen, 
da sind wohl Wiedenbrück, Lippstadt 
und Paderborn II zu nennen. Dass es 
noch nicht läuft, liegt an der mangeln-
den Cleverness vor dem Tor. In den mei-
sten Spielen haben wir ein zweistelliges 
Chancenverhältnis zu unseren Gunsten. 
Außerdem unterlaufen uns in der De-
fensive noch einige individuelle Fehler.

SVmagazin Nun geht es nach Lipp-
stadt. Waren Sie schon einmal am 
Waldschlössschen?

Um Platz fünf wollten die Blau-Weißen 
mitspielen. Doch nach sieben Spielen 
steht der ehemalige Oberligist nur auf 
dem zehnten Tabellenplatz. Nun könnte 
man meinen, dass der bisherige Stadt-
lohner Trainer Rob Reekers, der für den 
VfL Bochum und den FC Gütersloh in 219 
Erst- und 96 Zweitliga-Spielen als knall-
harter Abwehrmann die Knochen hinhielt, 
wegen des mangelnden Erfolges seinen 
Stuhl räumen musste. Doch weit gefehlt. 
„Rob hatte nach dem dritten Spieltag 
ein Angebot eines aserbaidschanischen 
Erstligisten bekommen und musste sich 
innerhalb eines Tages entscheiden, ob er 
die Herausforderung annimmt. Der Vor-
stand hat seine Zusage eingehalten, dass 
er den Verein bei einem entsprechenden 
Angebot verlassen kann“, stellt der neue 
SuS-Trainer Frank Bajorath klar, der jetzt 
mit Michael Gravermann die Mannschaft 
betreut.

Für Bajorath ist der Posten als Cheftrai-
ner aber kein Sprung ins kalte Wasser. 
Der 36-Jährige, der während seiner ak-

tiven Karriere für Vorwärts Gronau in der 
Landesliga spielte und wegen andau-
ernder Verletzungsprobleme seine Karrie-
re schon mit 22 Jahren beenden musste, 
arbeitet schon seit 2000 in Stadtlohn. 
„Ich habe zuerst die B- und A-Jugend 
trainiert und war jetzt fünf Jahre Co-
Trainer der ersten Mannschaft“, so der 
A-Lizenzinhaber. Mit seinen 36 Jahren ist 
Bajorath bereits ein „alter Hase“ im Trai-
nergeschäft. Vor 16 Jahren übernahm er 
erstmals eine Jugendauswahl-Mannschaft 
im Kreis Coesfeld. Nach dem Abgang von 
Reekers zu PFC Neftchi Baku wurden die 
beiden bisherigen gleichberechtigten Co-
Trainer Bajorath und Gravermann zu den 
neuen Chefs bestimmt. Während Bajorath 
an der Seitenlinie die Kommandos gibt, 
nimmt der 32-jährige Gravermann, der 
auch schon für Stadtlohn in der Oberliga 
am Ball war, noch direkten Einfluss auf 
das Spiel.

Und auch in Stadtlohn wird auf die ei-
gene Jugend gesetzt. Aus dem aktuellen 
Kader stammen zehn Spieler aus dem 

Neues Trainer-Gespann soll Stadtlohn nach vorne bringen

„Wollen beweisen, dass wir oben mitspielen können“

Frank Bajorath In Lippstadt war ich selbst 
noch nicht, freue mich aber auch wegen mei-
ner fußballerischen Wurzeln beim Hövelho-
fer SV auf die Fahrt ins Ostwestfälische. Mit 
Werner Schröder und Marco Meik treffe ich 
auf zwei bekannte Gesichter.

SVmagazin Wie schätzen Sie den SV Lipp-
stadt 08 ein?

Frank Bajorath Der SVL hat eine sehr kom-
pakte Mannschaft, die aber auch sehr or-
dentlich Fußball spielen kann. Ich denke, 
dass wir uns mit den Lippstädtern messen 
können. Wir wollen beweisen, dass wir oben 
mitspielen können. Ich erwarte ein offenes 
Spiel.

SVmagazin Auf welche Spieler müssen Sie 
verzichten?

Frank Bajorath Angreifer Markus Krüchting, 
der sich von innen die Bauchdecke aufge-
rissen hat, und Jürgen Boll, der an einem 
Bänderriss in der Schulter laboriert, werden 
in Lippstadt nicht dabei sein. Die anderen 
Spieler sind einsatzbereit.

Mitarbeit: MSPW
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Zapala, Pawel
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engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

17
Zahorodnyj, 
Michael
*25.10.1989
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Co-Trainer

Wortmann, Holger
*31.05.1967
Cheftrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

23
Tuncel, Yilmaz
*25.05.1989
Angriff

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff

21 
Szczygiel, Mathias
*13.04.1985
Torhüter

20
Özdemir, Gökhan
*12.10.83
Angriff 
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Im aktuellen Interview der Woche unter-
hielt sich das SVmagazin zu Wochenbe-
ginn mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden 
des SV Lippstadt 08, Kai Hartelt (36). 

SVmagazin Hallo Herr Hartelt! So un-
mittelbar nach der deprimierenden Heim-
niederlage gegen den SC Paderborn 07 
U23 ist es vielleicht etwas ungünstig bei 
Ihnen nach einer Einschätzung des bishe-
rigen Saisonverlaufs zu fragen?

Kai Hartelt Nein, keineswegs. Ich kann 
sagen, dass es der sportlichen Leitung 
in dieser Saison glücklicherweise gelun-
gen ist bei den Spielerverpflichtungen 
gute Charaktere geholt zu haben, die zu 
einem echten Team heranwachsen. Spie-
lerisch und taktisch dachte ich allerdings, 
dass wir schon wesentlich weiter wären. 

SVmagazin Wo sehen Sie aktuell die 
Schwächen des Teams?

Kai Hartelt Nach den ersten Spielen, in 
denen wir die Gegner übrigens auch nicht 
„an die Wand gespielt“, den Erfolg aber 
durch einen hohen läuferischen Einsatz 
letztendlich erzwungen haben, ist eine 
Lethargie, oder nennen Sie es Selbstzu-
friedenheit, eingekehrt, die einfach be-
straft wird. Das es in so einer Phase aus-
gerechnet noch gegen die Top-Teams aus 
Wiedenbrück und Paderborn ging, kam 
natürlich erschwerend hinzu. Diese Mann-
schaften schlägt man nicht mal eben im 
Vorbeigehen. Hier muss jeder Spieler an 
seine Leistungsgrenze gehen und sich an 
die taktischen Vorgaben halten. Wir haben 
in beiden Spielen nur jeweils eine halb-
wegs akzeptable Halbzeit abgeliefert. Das 
wird unseren Ansprüchen nicht gerecht 
und sollte allen Akteuren bewusst sein.

SVmagazin Ist das nicht ein wenig hart? 
Immerhin haben Sie und ihre Kollegen le-
diglich das Saisonziel „attraktiveren Fuß-
ball als in der Vorsaison anbieten zu wol-
len“ propagiert? Dieses Ziel ist doch im 
Grunde genommen bis dato erreicht wor-
den. Hätten Sie dann nicht sagen müssen: 
„Wir wollen in die NRW-Liga aufsteigen!“?

Kai Hartelt Diese Auffassung teile ich 
nicht. Klar spielen wir einen besseren 
Fußball als in der vergangenen Saison, 
zumindest haben wir das in den ersten 
vier Spielen und im Pokal gegen Lotte 
getan. Seit dem Brakel-Spiel verwech-
seln wir allerdings Kombinationsspiel mit 
„Kick and Rush“ und Tempofußball mit 
individuellen Dribblings die im Sande 

verlaufen. Es erscheint mir im Übrigen 
logisch, dass man mit einer fast runder-
neuerten Mannschaft nicht zwangsläufig 
den Aufstieg als Ziel ausgeben kann, …

SVmagazin … zumal Sie den Etat ja 
auch drastisch reduzieren mussten.

Kai Hartelt … aber wir haben niemals ge-
sagt, dass uns die Tabelle nicht interes-
siert. Und hier drohen wir ins Mittelmaß 
abzurutschen. Mittelmaß ist aber nicht 
attraktiv! Schon gar nicht in Lippstadt, 
wo der Anspruch hochklassigen Fußball 
präsentiert zu bekommen und die dafür 
notwendige Unterstützung durch die hei-
mische Wirtschaft zu erhalten leider seit 
Jahren nicht im Einklang stehen. Zum 
Etat: Sicherlich ist dieser zurück gefahren 
worden, aber wir haben es trotzdem ge-
schafft, auch gestandene Spieler zu ver-
pflichten. Ich bin der Überzeugung, dass 
wir eine mehr als konkurrenzfähige Mann-
schaft zusammengestellt haben, von der 
wir zwar nicht den Aufstieg, sehr wohl 
aber guten Fußball erwarten dürfen. Ein 
Sascha Rammel ist in meinen Augen bei-
spielsweise einer der komplettesten Fuß-
baller, die bislang für den SV Lippstadt 
08 gespielt haben. Über Geld möchte ich 
in Bezug auf die jetzige Mannschaft aller-
dings gar nicht sprechen, denn die Jungs 
sind durchgängig mit leistungsbezogenen 
Verträgen ausgestattet und mit Sicherheit 
keine Abzocker. Von ihnen erwarte ich nur 
eins, und bediene mich der Einfachheit 
halber beim „Ex-Titan“: Die „Geilheit“ auf 
den Sieg! Außerdem erwarte ich von Spie-
lern wie Kaperidus, Fischer-Riepe, Ram-
mel, Castilla und auch Özdemir, dass sie 
ihre individuellen Stärken noch mehr ins 
Team einbringen. Im Falle von Özdemir 
wäre das z. B. die Ballannahme mit di-
rektem Torabschluss. Was er richtig gut 
kann, nur viel zu selten zeigt. Zudem 
sollten diese Spieler als echte „Leader“ 
auf dem Platz auftreten. Aktuell höre ich 
– neben den drei Standardrufen „Erster 
Ball, zweiter Ball und Torwart“ von Pavel 
Zapala, – nur Pascal Harder die Mann-
schaft anfeuern. Das ist mir viel zu wenig. 
Natürlich ist nicht jeder Spieler von sei-
ner Persönlichkeitsstruktur auf „Lautspre-
cher“ eingestellt, aber zusammen müsste 
das in meinen Augen machbar sein.

SVmagazin Ihre Empfehlung an die 
sportliche Leitung?

Kai Hartelt Ich muss einem Werner Schrö-
der und Holger Wortmann doch nichts 
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empfehlen. Sie haben mit Sicherheit mehr 
Erfahrung und Fachkenntnis als ich. Nein, 
ich erlaube mir nur auf Sachen hinzuwei-
sen, die ohnehin jeder sieht, der sich im 
Fußball ein bisschen auskennt. Und das 
mache ich dann intern. Das der Druck 
auch auf die Verantwortlichen im sport-
lichen Bereich steigt, bezeichne ich als 
normal. Die Präsidiums- und Aufsichts-
ratsmitglieder stehen unter dem gleichen 
Druck, und zwar seitens der Öffentlichkeit 
und der Sponsoren. Man lernt damit um-
zugehen, gerade nach der letzten Saison.

SVmagazin Wo landet der SV 08 denn 
nun in dieser Saison?

Kai Hartelt Wie schon gesagt, wenn wir 
uns nicht ganz schnell auf das zurück 
besinnen was wir können: Im Mittelmaß. 
Und das wäre nichts für mich, da bin ich 
ehrlich.

SVmagazin Das hört sich aber schon 
ein wenig desillusioniert an?

Kai Hartelt Realistisch trifft es wohl bes-
ser. Und natürlich unter dem frischen 
Eindruck des Paderborn-Spiels. Ich habe 
mich zum ersten Mal gefragt, wofür man 
den ganzen Aufwand – speziell hinter 
den Kulissen – eigentlich betreibt. Dass 
ich keine Antwort parat hatte, hat mich 
selber erschrocken.

SVmagazin Sie sind ja nicht nur ehren-
amtlich beim SV Lippstadt 08, sondern 
auch geschäftlich schon länger im Fuß-
ball unterwegs. Welche Eindrücke blei-
ben dabei haften?

Kai Hartelt Das kann man im Grunde 
genommen nicht in zwei bis drei Sätze 
fassen. Ich versuche es einmal mit den 
wesentlichen positiven und negativen Er-
fahrungen. Positiv: Es gibt kein emotio-
naleres „Produkt“ als den Fußball. Negativ: 
Der Profi- und nicht minder der Amateur-
Fußball werden leider zu oft als Tummel-
wiesen für Profilneurotiker missbraucht. 
Zudem ist der Fußball als wirtschaftliche 
Unternehmung in den Amateurligen nur 
sehr bedingt strukturiert und organisiert. 

SVmagazin Ihr Tipp für das heutige Spiel?

Kai Hartelt Ich tippe nicht auf einzelne 
Spiele. In der jetzigen Situation hilft uns 
eh nur eine Serie an Erfolgen. Und genau 
das erwarte ich nun von unserem Team.

SVmagazin Wir bedanken uns für das 
Gespräch.

„Mittelmaß ist nicht attraktiv!“



Die aktuelle Tabelle

1  SC Wiedenbrück 2000 7 7 0 0 26 : 5 21 21

2  SC Paderborn 07 II  7 6 0 1 23 : 5  18  18 

3 RW Horn 7 6 0 1 14 : 8  6  18 

4 SV Lippstadt 08 7 4  1 2 12 : 12  0  13 

5 FC Eintracht Rheine 7 3  3 1 16 : 12  4  12 

6 SuS Neuenkirchen 7 4  0 3 14 : 13  1 12 

7  SV Westf. Rhynern 7 3  1 3  14 : 10  4 10 

8 SV Davaria Davensberg 7 3  1 3 7 : 8  -1  10 

9  TuS Hiltrup 7 3 1 3 7 : 12 -5  10 

10 SuS Stadtlohn   7 3 0 4 12 : 9  3  9

11 SpVg Emsdetten 05 7 3 0 4 9 : 12  -3 9

12  SV Borussia Emsdetten 7 2 2 3  8 : 16 -8 8 

13 SV RW Erlinghausen 7 1 3 3  9 : 12 -3  6 

14 GW Nottuln 7 1 3 3  11 : 15  -4 6 

15 TuS Dornberg 7 1 2 4 6 : 14 -8 5 

16 RW Ahlen II 7 1 1 5  8 : 14  -6  4 

17 SpVg Brakel 7 1 1 5 7 : 20 -13 4 

18 SpVgg 1916 Erkenschwick 7 0 3 4  4 : 10 -6 3

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der aktuelle Spieltag (05.10.2008) Der nächste Spieltag (12.10.2008)

FC Eintracht Rheine

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 12.10.2008 
um 15:00 Uhr im „Auto-Senger-Stadion“ 
statt.

Fußball in Rheine feiert 100. Geburtstag

Ausgerechnet im Jahr des 100-jährigen Ver-
einsjubiläum des FC Eintracht Rheine, der 
in seiner jetzigen Form erst seit 14 Jahren 
besteht und dessen runder Geburtstag 
sich auf den Vorgängerverein FC Borussia 
08 Rheine bezieht, muss der langjährige 
Oberligist in der sechsten Liga antreten. 
Neun Jahre lang spielte die Mannschaft 
von Trainer Hans-Dieter Jürgens, in der 
vierthöchsten Spielklasse und musste trotz 
der ambitionierten Zielsetzung NRW-Liga-
Qualifikation am Ende der letzten Saison 
in die Verbandsliga absteigen. Personelle 
Querelen und daraus resultierende finan-
zielle Probleme führten den Verein, der in 
der „Ewigen Tabelle“ der Oberliga West-
falen den fünften Platz belegt, beinahe in 
die Insolvenz. Mit dem neuen Vorstand um 
Peter Vorreiter soll es nun für die Schwarz-
Roten wieder aufwärts gehen.

Ein sofortiger Aufstieg in die NRW-Liga 
scheint in dieser Saison auch wegen der 
Dominanz des letztjährigen Ligakonkur-
renten und Top-Favoriten SC Wiedenbrück 
2000 aber ausgeschlossen. Dabei haben 
die Verantwortlichen in Rheine vor der Sai-
son ihre Hausaufgaben mehr als erfüllt und 
Trainer Jürgens einen aussichtsreichen Ka-
der zusammengestellt. Trotz des Abstiegs 
in die sechste Liga blieben Leistungsträger 
aus der letzten Spielzeit wie die Defensiv-
spieler Christoph Klein-Reesink und Markus 
Wersching sowie Mittelfeldspieler Manuel 
Roling dem Verein erhalten. Den größten 
Coup landete Rheine mit der Vertragsver-
längerung von Torjäger Marcus Fischer. 19 
Tore in 33 Spielen machten den 27-Jäh-
rigen für höherklassige Vereine interresant. 
Er blieb und ist mit sechs Treffern schon 
wieder bester FCE-Angreifer. Mit Frederick 
Telsemeyer wurde von Borussia Emsdetten 
einer der besten Verbandsliga-Stürmer der 
letzten Spielzeit verpflichtet.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08   0 : 3 (0 : 1)
  TuS Belecke – SV Lippstadt 08   0 : 9 (0 : 1)
1. Spieltag SV Westf. Rhynern  –  SV Lippstadt 08   2 : 3  (0 : 2)
  SV Germania 1947 Esbeck e.V. – SV Lippstadt 08    0 : 11  (0 : 5)
2. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05  3 : 1  (2 : 0)
  SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte 0 : 1  (0 : 0)
3. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 0 : 1  (0 : 0)
4. Spieltag SpVgg 1916 Erkenschwick – SV Lippstadt 08 2 : 4  (2 : 1)
5. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Brakel 1 : 1  (1 : 0)
6. Spieltag  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 4 : 0  (1 : 0)
7. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  0 : 2  (0 : 2)
8. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  So. 05.10.08  15:00
9. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 12.10.08  15:00
10. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 So. 19.10.08  15:00
11. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  So. 26.10.08  15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  So. 02.11.08  14:30
13. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 So. 09.11.08  14:30
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – GW Nottuln  So. 16.11.08  14:30
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  So. 30.11.08  14:30
16. Spieltag  SV RW Erlinghausen – SV Lippstadt 08 So. 07.12.08  14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Horn  So. 14.12.08  14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Stand: 29.09.2008

Stand: 29.09.2008

SC Paderborn 07 II – TuS Hiltrup   
SpVg Emsdetten 05 – SV Borussia Emsdetten  
SV Westf. Rhynern – SuS Neuenkirchen  
RW Horn – GW Nottuln  
SV RW Erlinghausen – FC Eintracht Rheine  
SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn
SC Wiedenbrück 2000 – RW Ahlen II 
SpVg Brakel  – SV Davaria Davensberg 
TuS Dornberg  – SpVgg 1916 Erkenschwick

SV Borussia Emsdetten – SV Davaria Davensberg   
SpVgg 1916 Erkenschwick – SC Paderborn 07 II  
SV Westf. Rhynern – SpVg Emsdetten 05  
RW Horn – TuS Dornberg  
SV RW Erlinghausen – SpVg Brakel  
TuS Hiltrup – SC Wiedenbrück 2000  
fC eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  
GW Nottuln – SuS Stadtlohn  
SuS Neuenkirchen – RW Ahlen II



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

Manfred Hartelt

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de

Dirk Bracht

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology



Simon 
Brenzinger

City Center

Carsten Knepper

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren



Montag,10.30-24.00-Familientag:
2 Fahrten zum Preis von 1 Fahrt !
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Tel.: 02361 - 65 42 21

Die Sponsoren:

HERBSTKIRMES
ANROCHTE
Freitag 10. bis Montag 13.Okt.
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Zur Kirmes ohne Auto?

Nutzen Sie den

Handzettel 2008_neu:Handzettel 2005  16.06.2008  8:53 Uhr  Seite 1



Autoservice für Pkw + Transporter
– Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
– Auspuff-Service
– Stoßdämpfer und Bremsen-Service
– Inspektion (zum Festpreis)
– Einlagerungs-Service 
 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
– Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
– 4-Rad Computer-Achsvermessung
– Fahrwerktieferlegung
– TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
–  AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
–  Oelwechsel
– Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice

1 Einheit
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
����

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de



Iserlohn zur Anröchter Herbstkirmes gewon-
nen werden. 

Dieses vollkommen neu gestaltete und at-
traktive Laufgeschäft mit ca. 100 Spiegeln 
und vielen lustigen Effekten, lässt die Be-
sucher einen tollen Erlebnislauf genießen. 
Ein Spaß für die ganze Familie.

Hansla,s Spukschloss
Ebenfalls zum ersten Mal kommt der Schau-
steller Harry Hansla aus Wiefelstede / Bor-
beck mit seinem Spukschloss zur Anröchter 
Herbstkirmes.

In dieser großen attraktiven Geisterbahn 
wird den Besuchern eine aktionreiche Hor-
rorfahrt geboten. In diesem Jahr ist der flie-
gende Buh neu mit dabei. Ein Gruselspaß 
für die ganze Familie.

Euro Rutsche
Erneut nimmt die EURO RUTSCHE an der 
Anröchter Herbstkirmes teil. Die Firma Kut-
schenbauer Roden GbR wird die Rutsche 
auf der Anröchter Festwiese aufbauen. 

Die Kirmesfans haben die Möglichkeit aus 
einer Höhe von 13 Metern und auf einer 
Länge von 35 Metern zu viert nebeneinan-
der über Berg und Tal ein Wettrutschen zu 
veranstalten. Diese Freude sollte zahlreiche 
Familien motivieren, mit ihren Kindern ein-
mal mehr Freude auf der Kirmes zu erle-
ben. 
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Die Anröchter Herbstkirmes findet von 
Freitag, dem 10.10.2008 bis zum Mon-
tag, dem 13.10.2008, im Ortskern von 
Anröchte statt. Über 100 Schausteller 
wirken in diesem Jahr wieder mit und 
werden den Besucherinnen und Besu-
chern in Anröchte ein abwechselungs-
reiches und attraktives Kirmesvergnügen 
anbieten und für Begeisterung sorgen.

Im Jahr 2008 gibt es 
erneut den „Familientag“!
Dank der erneuten Unterstützung der 
Schausteller gibt es am Kirmesmontag, 
dem 13.10.2008, erneut den Familientag. 
Den ganzen Tag bis in die späten Abend-
stunden hinein werden zwei Fahrten zum 
Preis von einer Fahrt in allen Karussells 
sowie zahlreiche Vergünstigungen für 
Familien an allen anderen Ständen und 
Geschäften angeboten.

Mehrere hochmoderne Fahrgeschäfte 
und zwei Laufgeschäfte konnten wieder 
für diese Region verpflichtet werden. 
Auch für das Vergnügen der Kinder wird 
wieder ausreichend gesorgt sein, da 
mehrere Kinderfahrgeschäfte ihr Kom-
men zugesagt haben.

Extrem
Die neue und hochmoderne Hoch-Fahr-
attraktion „EXTREM“ von dem Schau-

stellerbetrieb Gebrüder Boos GbR aus 
Magdeburg konnte für die Anröchter 
Herbstkirmes gewonnen werden.

Dieses Fahrgeschäft macht seinem Na-
men alle Ehre. In den 2 sich drehenden 
Gondeln erleben jeweils maximal 4 Per-
sonen eine einmalige, rasante und atem-
beraubende Fahrt. Bei einer Geschwin-
digkeit von bis zu 110 km/h geht es für 
die Fahrgäste im Kreis und Überkopf 40 
Meter hoch.

Top Spin No. 2
Als weiteres absolutes Highlight feiert 
das Hochfahrgeschäft Top Spin No. 2 von 
dem Schausteller Langhoff aus Pletten-
berg seine Premiere auf der Anröchter 
Herbstkirmes. 

Dieses neueste Fahrgeschäft seiner Art 
bietet seinen maximal 28 Fahrgästen 
Adrenalin pur. Die Fahrgäste werden ho-
rizontal um die eigene Achse durch die 
Luft gewirbelt. Spektakuläre Fahr- und 
Wassereffekte machen die Fahrt noch 
ereignisreicher. Ein prickelndes, span-
nendes und schönes Fahrerlebnis. Eine 
Dusche kann so schön sein!

 

G-Force
Zum ersten Mal zur Anröchter Herbstkir-
mes kommt auch der Schausteller Josef 
Kollmann aus Pocking mit seiner Hoch-
fahrattraktion G-Force.

Dieses besondere und aufwendig deko-
rierte sowie mit viel Licht versehende 
Hochfahrgeschäft bietet für die Fahrgä-
ste eine optimale Mischung aus Schau-
kelschwung und Drehung. Maximal 24 
Fahrgäste erleben in einer Höhe bis 
zu 23 Metern eine außergewöhnliche 
Fahrt.

Geheimnis des Maya-Tempels
Außerdem konnte das Laufgeschäft 
Geheimnis des Maya-Tempels von dem 
Schaustellerbetrieb Hartmann GbR aus 

Der SV 08 empfiehlt: Auf zur Anröchter Herbstkirmes (10. bis 13. Oktober 2008)
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Bewährt hat sich in Anröchte auch das 
WARSTEINER-FORUM, welches in diesem 
Jahr erneut im Bereich des neuen Torbo-
gens auf dem Bürgerhausvorplatz als zu-
sätzliche Attraktion dafür sorgen wird, 
dass keine „flüssigen“ Wünsche unerfüllt 
bleiben. Hier können alle Kirmesfans bis in 
die frühen Morgenstunden feiern und viel 
Spaß erleben.

Die Süßigkeits-, Ess- und Getränkestände 
bilden einen passenden Rahmen für das 
leibliche Wohl aller Besucherinnen und Be-
sucher.

Ein ebenfalls abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten die zahreichen Los-, Schieß-, 
Wurf-, Geschicklichkeits- und Spielstände. 

Für ausreichende Toiletten wird in diesem 
Jahr ebenfalls gesorgt sein. 4 große WC-
Wagen werden auf dem Kirmesgelände in 
der Nähe der Bierstände zu finden sein.

Die Verantwortlichen der Gemeindeverwal-
tung Anröchte wünschen allen Besucherin-
nen und Besuchern der Anröchter Herbst-
kirmes einige schöne erlebnisreiche Stun-
den auf dem Rummelplatz in Anröchte.

Break Dancer NEW STYLE
Seit Jahren immer wieder ein beliebter 
Treff für alle Jugendlichen und jung ge

bliebenen Erwachsenen auf der Anröch-
ter Herbstkirmes. Der Break Dancer NEW 
STYLE der Firma Michael Schneider aus 
Dortmund ist immer wieder eine Heraus-
forderung und ein Spaß in Anröchte. Im-
mer wieder versammeln sich zahlreiche 
Fotographen vor dem Karussell, um in-
teressante Fotos zu schießen.

Tolle Musik und rasante Fahrten im 
Break Dancer lassen die Anröchter Kir-
mes zu einem unvergesslichen Ereignis 
werden. 

Alle Fahr- und Laufgeschäfte werden in 
Anröchte mit Sicherheit für ein abwechs-
lungsreiches Kirmesvergnügen sorgen. 

Komplettiert werden die Top-Highlights 
durch zwei Autoskooter, einen Musikex-
press (Star-Club), einen Shaker, einen 
Original-Schwanenkarussell. 

Die bekannten Kinderkarussells Disney-
Flieger, Crazy-Clown, zwei Kindersport-
karussells, eine Kindereisenbahn und 
ein Kinderkettenflieger wurden erneut 
engagiert. 

Programm 
Anröchter Herbstkirmes vom 10. bis 13. Oktober 2008

Freitag, 10. Oktober 2008

16:30 Uhr bis 17:00 Uhr Musiziert der Musikverein Anröchte auf dem Bürgerhausvorplatz
17:00 Uhr Eröffnung der Kirmes durch Herrn Bürgermeister Holtkötter mit Fassbieranstich
17:00 Uhr bis Samstag 01:00 Uhr Kirmes
17:00 Uhr bis 17:30 Uhr Freifahrten für alle Kinder
21:00 Uhr  JZI – Party im Bürgerhaus

Samstag, 11. Oktober 2008

14:00 Uhr bis Sonntag 01:00 Uhr Kirmes
21:00 Uhr Kirmesparty mit der Band Korn & Co. im Bürgerhaus

Sonntag, 12. Oktober 2008
12:00 Uhr bis 23:00 Uhr Kirmes
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, die Anröchter Fachgeschäfte sind geöffnet

Montag, 13. Oktober 2008
09:00 Uhr bis Mittags Kram- und Topfmarkt rund ums Bürgerhaus und am Kapellenweg
ab 09:00 Uhr Kinderflohmarkt im Bürgerhaus
10:30 Uhr bis 24:00 Uhr Kirmes-Familientag mit zwei Fahrten zum Preis von einer Fahrt in allen Karussells
 und zahlreichen Vergünstigungen für Familien an allen anderen Ständen
21:00 Uhr Großes Höhenfeuerwerk



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
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SV Lippstadt 08 e.V.
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59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

Das Präsidium
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Dr. Forusan Madjlessi
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Marco Meik
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Simon Brenzinger
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Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße



21

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DEN SC PADERBORN 07 U23
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T Zeitpunkt lag der SV Lippstadt am Boden 
und musste in der 28. Minute einen Schock 
verdauen. Manuel Eckel verletzte sich in 
einem Zweikampf und wurde ins Kranken-
haus gebracht. Für ihn kam Lars Schröder.

Zwar bemühten sich die Gastgeber redlich, 
das Match etwas offener zu gestalten, aber 
es gelang ihnen nicht so richtig. Tormög-
lichkeiten gab es praktisch keine für den 
Tabellenvierten. 

Bis zur 75. Minute, als Thomas Bertels von 
Christian Strohdiek im Strafraum gefoult 
worden sein soll. Den von Kapitän Sascha 
Rammel schwach geschossenen Elfmeter 
hielt Paderborns Keeper Nico Burchert. Die-
se Szene war bezeichnend für die gesamte 
Leistung des SV Lippstadt. Allerdings war 
sie auch zumindest ein kleiner Weckruf: Die 
Schwarz-Roten spielten nun konsequenter 
nach vorn und hatten auch die eine oder 
andere Chance, zum Beispiel bei einem 
Schuss von Lars Schröder. 

Die Paderborner begnügten sich derweil 
damit, ihre sichere 2:0-Führung zu verwal-
ten und taten nicht mehr als nötig. 

Lüt

0:2 gegen SC Paderborn: SV verliert den Anschluss

Abgegrätscht: Was immer der SV Lippstadt – hier mit Lasse Fischer Riepe (l.) – versuchte, 
der SC Paderborn II hatte die bessere Antwort. Am Ende gewannen die Gäste vor 600 
Zuschauern verdient mit 2:0.

Der SV Lippstadt hat den Anschluss zur
Spitze der Westfalenliga verloren: Vor 
600 Zuschauern am Waldschlösschen 
kassierten die Schwarz-Roten gegen 
die Reserve des SC Paderborn eine ver-
diente 0:2-Niederlage. Damit wartet die 
Elf von Trainer Holger Wortmann seit 
drei Wochen vergeblich auf einen Sieg. 
Doch damit nicht genug: Stürmer Manuel 
Eckel musste nach einer halben Stunde 
ins Krankenhaus gebracht werden. Erste 
Diagnose: Verletzung am Sprunggelenk, 
aber nichts gebrochen.

Die Gastgeber begannen mit Lausch, 
Pahlke und Brocke für Nagorniewicz, En-
geln und Castilla. Das heißt: Eigentlich 
begannen die Paderborner, denn die Gä-
ste hatten von Beginn an alles im Griff. 
Sie ließen Ball und Gegner laufen, kom-
binierten schnell und sicher. Dem hatten 
die Platzherren praktisch nichts entge-
genzusetzen. Paderborn war eine Klasse 
besser. In der 7. Minute hatte das Schu-
bert-Team noch Pech, in der 20. Minute 
dann nicht mehr: Nach einem schönen 
Spielzug über die linke Seite stand Ste-
fan Parensen völlig frei und markierte 
das 0:1. Vier Minuten später das 0:2. 
Diesmal spurtete Sven Krause seinem 
Lippstädter Widersacher

einfach davon und zirkelte die Kugel in 
die Maschen. Schon zu diesem frühen

Schrecksituation für den SV Lippstadt: Stürmer Manuel Eckel musste nach einer halben 
Stunde verletzt vom Spielfeld getragen und ins Krankenhaus gebracht werden.
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SPONSOR DES TAGES

Kontakt
Friedrich Biermann
Logistik und Spedition GmbH
Eickhoffer Straße 50
Industriegebiet West
33142 Büren

Telefon 02951 6007-0
Telefax 02951 6007-88
E-Mail Info@Spedition-Biermann.de
Internet www.spedition-biermann.de

Ansprechpartner
Disposition 
Markus Schweins
Telefon 02951 6007-10
M.Schweins@Spedition-Biermann.de

Frachtabrechnung
Uwe Modrzejewski
Telefon 02951 6007-11
U.Modrzejewski@Spedition-Biermann.de

Schadensbearbeitung
Jörg Siedhoff
Telefon 02951 6007-12
J.Siedhoff@Spedition-Biermann.de

Buchhaltung / Personal
Dieter Pestrup
Telefon 02951 6007-14
D.Pestrup@Spedition-Biermann.de

Debitoren-, Kreditorenverwaltung
Christiane Lockstedt
Telefon 02951 6007-0
Ch.Lockstedt@Spedition-Biermann.de

Verwaltung allgemein
M. Biermann
Telefon 02951 6007-0
M.Biermann@Spedition-Biermann.de

Wir organisieren Warenströme
Die Spedition Biermann versteht sich 
als Dienstleister mit engem Kontakt zum 
Kunden. Wir bieten nicht nur den Trans-
port von Gütern von „A“ nach „B“, son-
dern den kompletten logistischen Ser-
vice. Insofern fängt unser Tätigkeitsfeld 
nicht an der Laderampe an. Wir organi-
sieren gemeinsam mit unseren Kunden 
Warenströme, um eine möglichst effizi-
ente Logistik mit vereinfachten Abläufen 
zu erreichen.

Produktionsunterstützung durch 
Lagerhaltung
Unsere Lagerhaltung kann eine ko-
stengünstige Produktion hervorragend 
unterstützen und dient gleichzeitig als 
Reserve für Zeiten starker Nachfrage.

Reaktionsschnelligkeit durch Flexibilität 
Um die Märkte kurzfristig bedienen zu 
können und den Stillstand von Produk-
tionsbändern zu vermeiden, setzen wir 
auf unmittelbare Umsetzung der Anfor-
derungen. Nach dem „just in time“ Prin-
zip kommen die Güter vom Förderband 
auf den Lastzug, so daß Zeitverluste 
vermieden werden.

Komplettservice durch Erfahrung
Ob es um das Umladen auf verschie-
dene Ladungsmittel, um die Umstellung 
von Glas auf PET/Kunststoff-Flaschen, 
um die Einführung neuer ökologischer 
Verpackungen oder um die Entwicklung 
und Einführung von Systemlösungen 
geht – auf unsere Erfahrung ist Verlaß.

Kostenreduzierung durch 
Logistikplanung
Bevor die Güter auf die Lastzüge gela-
den werden und über die Straße zum 

gewünschten Zielort rollen, analysieren 
wir das Potential und das Anforderungs-
profil unserer Kunden. Mit modernen 
logistischen Verfahren lassen sich nicht 
nur Wege sparen, sondern vor allem 
eine interessante Kostenreduzierung 
erzielen. 

Wir garantieren Flexibilität
Leistungsfähige Fahrzeuge mit mo-
dernster Technik sind für uns ein we-
sentlicher Faktor für den Erfolg. Ent-
sprechend unserer Firmenphilosophie 
haben wir als Nischenanbieter auch 
an der Entwicklung spezieller Lkw-Zü-
ge mitgewirkt, die auf die konkreten 
Wünsche und Anforderungen unserer 
Kunden zugeschnitten sind. Aufgrund 
dieser Innovationsleistung ist unser 
Fuhrpark dem Wettbewerb stets ein 
Stück voraus. 

In vier verschiedene Kategorien lassen 
sich unsere Spezialfahrzeuge einteilen:

1) Kühlzüge für temperaturgeführte
 Güter (bis -25 Grad C), beispiels-
 weise für Gemüse und Frischpflanzen

2) Spezialfahrzeuge für Getränketrans-
 port (44 Paletten-Sattel), beispiels-
 weise für Bier, Mineralwasser und 
 PET-Flaschen

3) Spezialtieflader, beispielsweise für 
 Fertighaus- und Bauteiltransporte

4) Kippsattelauflieger (bis zu 70 Ku-
 bikmeter Ladevolumen), für leichte
     Schüttgüter

Wo Transport aufhört ... 
... machen wir weiter!
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TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!
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*Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.


